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Stadtverordnetenvorsteher Günter Pabst und Bürgermeister Alexander Immisch (v. l.) pflanzten gemeinsam den „Freundschaftsbaum“, ein 
Gastgeschenk von Schwalbachs polnischer Partnerstadt Olkusz. Die Rotbuche war bereits im Herbst bei den Jubiläumsfeierlichkeiten zum 
25-jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft überreicht worden und wurde im Dezember in einer Grünanlage in der Nähe der Olkuszstraße 
gepflanzt. „Es freut mich, dass nun auch im Bereich des Alten Ortes ein Baum an die Partnerschaft mit unseren polnischen Freunden erinnert“, 
sagt Günter Pabst und erläutert, dass bisher ein Speierling im Europapark auf die Verbindung zwischen den beiden Städten hinweist. Er selbst 
ist zugleich Vorsitzender des Arbeitskreises „Städtepartnerschaft Schwalbach-Olkusz“ im Kulturkreis und seit 2021 Ehrenbürger der polnischen 
Partnerstadt. Mit der Rotbuche wurde der Stadt ein Geschenk mit Symbolwert überreicht. Denn im Jahr 2022 trägt sie nach 1990 erneut den 
Titel „Baum des Jahres“. Mit ihrer erneuten Nominierung sendet die Rotbuche, der die Trockenheit der vergangenen Jahre stark zugesetzt hat, 
eine mahnende Botschaft und macht auf den Klimawandel aufmerksam. Bürgermeister Immisch sagt: „Wir danken unserer Partnerstadt Olkusz 
für dieses bleibende und nachhaltige Gastgeschenk. Möge der Baum der Freundschaft so wachsen und gedeihen, wie es die Verbindungen 
zwischen unseren beiden Städten seit 25 Jahren tun.“  Foto: Stadt Schwalbach

Freundschaftsbaum als Gastgeschenk

Neueröffnung
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Am Montag, 9. Januar 2023,  

von 10.00 bis 17.00 Uhr  
Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  

und Ankäufe von Kunst, Schmuck  
(alt wie neu), Silberbesteck, Bernstein, 

Goldmünzen und Uhren aller Art werden von 
unseren Kunstexperten taxiert. 

Goldschmiedearbeiten, Edelmetallverwer-
tung, Batteriewechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Tel.: 06174 9610801

Schwalbach (sbw). Die am 21. März 
begonnene Sanierung der Gartenstraße 
ist mit der Fertigstellung des 
Bauabschnitts zwischen Sauererlen- 
und Schulstraße weitestgehend 
abgeschlossen. Dank der aktuell 
milden Temperaturen konnte dieser 
letzte Straßenabschnitt noch vor 
Weihnachten für den Verkehr 
freigegeben werden. Einige kleine 
Anpassungen im Seitenbereich werden 
Anfang dieses Jahres noch ausgeführt. 

Dann erhält auch die derzeit provisorisch ge-
schotterte und mit Feinsand abgedeckte Zu-
fahrt zum Restaurant „Zum Forsthaus“ ihre 
abschließende Asphaltdecke. Bürgermeister 
Alexander Immisch sagt: „Ich freue mich, 
dass dieses Vorhaben noch im Jahr 2022 abge-
schlossen werden konnte. Allen Beteiligten 
danke ich für ihren Einsatz und den Anwoh-
nern sowie den ansässigen Unternehmen und 
Gastronomiebetrieben für ihr Verständnis!“ 
Die Kosten für den Straßenbau allein belaufen 
sich auf etwa 580 000 Euro.
Gründe für die Sanierung waren einerseits der 
Zustand der Fahrbahndecke sowie deutliche 
Absenkungen im Untergrund. Zudem kam es 
in den vergangenen Jahren vermehrt zu Was-
serrohrbrüchen, die kostenträchtig repariert 
werden mussten. Daher stand auch die Verle-
gung einer neuen Wasserleitung an, deren 
Kosten in Höhe von 240 000 Euro von der 
Wasserversorgung Main-Taunus, der Be-

triebsführerin der Stadtwerke, übernommen 
wurden.
Um die Beeinträchtigung von Anwohnern und 
Verkehrsteilnehmern möglichst gering zu hal-
ten, erfolgte die Sanierung, die eine Vollsper-
rung der jeweiligen Bereiche erforderte, in 
drei Teilabschnitten. Bis Ende Juni wurden im 
Abschnitt von der Straße Am Erlenborn bis 
zur Schützenstraße zunächst die alte Asphalt-
decke gefräst und die Leitungsgräben sowie 
der Straßenunterbau ausgehoben. Nach der 
Verlegung der Hauptwasserleitung mit den 
quer verlaufenden Hausanschlüssen wurde 
der Straßenunterbau wieder geschlossen und 
Bordsteine, Rinnen und Gehwege eingebaut. 
Von Juli bis Oktober schlossen sich dieselben 
Arbeiten im Abschnitt zwischen Schützenstra-
ße und Einmündung der Sauererlenstraße an. 
Abschließend wurde in beiden Teilstücken die 
neue Asphaltdecke eingebaut. Im Oktober be-
gannen schließlich die Arbeiten am nun fer-
tiggestellten Teilstück zwischen Sauererlen- 
und Schulstraße. Mit Ausnahme von zwei 
Grundstücken, die an die Gasleitung ange-
schlossen wurden, beschränkten sich die Ar-
beiten in diesem verkehrsberuhigten Ab-
schnitt auf den Straßenbau. Durch die höhen-
gleiche Pflasterung der gemeinsamen Ver-
kehrsfläche für den Fahrzeug- und 
Fußgängerverkehr erhielt das Straßenbild 
jetzt auch den optischen Ausbaustandard ei-
nes verkehrsberuhigten Bereichs. Die 
Bauoberleitung des Vorhabens übte das Inge-
nieurbüro Grandpierre & Wille aus Idstein 

aus, die Straßensanierung erfolgte durch das 
Frankfurter Bauunternehmen HAN-Bau. 
„Die Zusammenarbeit mit allen Beteiligten ver-
lief reibungslos“, resümiert Axel Jeschke als 
zuständiger Mitarbeiter im Bau und Planungs-
amt der Stadtverwaltung. Die Mitarbeiter des 
Bauunternehmens bemühten sich, Zugänge und 
Zufahrten zu Häusern und Grundstücken stets 
zu ermöglichen und halfen bei Bedarf beim 
Transport von Mülltonnen. Auch die Anwoh-
nerschaft brachte Geduld und Verständnis auf 
und trug damit zum reibungslosen Ablauf bei. 
Die Stadtverwaltung bedankt sich nochmals für 
die Unterstützung und das Verständnis.

Sanierung der Gartenstraße abgeschlossen

Jugendparlament
Schwalbach (sbw). Das Schwalbacher Ju-
gendparlament fuhr im Dezember nach Köln 
und erlebte ein kulturelles Programm. Ein 
„echter Kölner“ führte durch die Altstadt und 
erzählte spannende Geschichten rund um die 
Sehenswürdigkeiten. Außerdem ging es zu 
einem Bummel auf den Kölner Weihnachts-
markt. Nach den Winterferien stehen neben 
der inhaltlichen Arbeit ein Besuch des Euro-
paparlaments in Straßburg und die Vorberei-
tungen für die Neuwahl des Jugendparlaments 
im Fokus. Infos zum Jugendparlament gibt es 
im Internet unter www.jupa-schwalbach.de 
und bei der Geschäftsstelle per E-Mail an ge-
schäftsstelle@jupa-schwalbach.de. 
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FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/ 
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Veranstaltungen

Freitag, 6. Januar
Freitags-Café im „FrauenTreff“, Marktplatz 1-2,  
10-12 Uhr
Singen mit dem Frauenchor „Dreiklang“ von „Pro 
Musica“, im „FrauenTreff“, Marktplatz 1-2, 20.30-22 
Uhr        

Samstag, 7. Januar 
Reparatur Café, Bürgerhaus, Marktplatz 1-2,  
Gruppenraum 9 und 10, 10-13 Uhr  

Montag, 9. Januar 
Kegeln für Senioren für jedermann, auf der Kegel-
bahn im Bürgerhaus, Marktplatz 1-2, 17-19 Uhr
Englisch-Stammtisch mit Anne Kunze, im „Frauen-
Treff“, Marktplatz1-2, 19.30 Uhr 

Mittwoch, 11. Januar
Vorlesestunde, „Fünf Nüsse für Eichhörnchen“, für 
Kinder im Alter von vier bis sieben Jahren, im Rah-
men der „Treffpunkt Lesetreppe“, Stadtbücherei, 
Marktplatz 15, 15.15 Uhr
Mittwochs-Café im „FrauenTreff“, Marktplatz 1-2, 
10.30-12.30 Uhr            

Ausstellungen
„Künstlergruppe Werkstatt 93“ zum Thema „Die 
Farbe Rot“, Museum Eschborn, Eschenplatz, (bis 29. 
Januar) 
„Eschborner Hingucker“ der Sommerwerkstatt  
Villa Luce, 13 Exponate des neuen Kunstkalenders, 
Eschborn K, Jahnstraße 3, (bis 5. Februar) 

Eschborner Winter mit Hüttenzauber, zum ersten 
Mal kommt eine Glice-Kunststoff-Bahn zum Schlitt-
schuhlaufen auf dem Rathausplatz zum Einsatz, Er-
öffnung: Donnerstag, 15. Dezember, 16.30 Uhr, bis 
Sonntag, 15. Januar, täglich geöffnet

Veranstaltungen 

Sonntag, 8. Januar
Konzert, „Festliches Neujahrskonzert“, Thüringer 
Philharmonie Gotha-Eisenach, unter Leitung von 
Charles Olivieri-Munroe, einstündige Einführung 
zum Konzert um 18 Uhr, Stadt Eschborn, Stadthalle, 
Rathausplatz 36, 19 Uhr     

Donnerstag, 12. Januar 
Theater, „Drei Männer und ein Baby“, Komödie 
nach dem Kino-Hit von Coline Serreau,  
„Tournee-Theater Thespiskarren“, Stadt Eschborn, 
Stadthalle, Rathausplatz 36, 20 Uhr
Repair-Café, Reparatur von Kleingeräten, Jahn-
straße 3, ehemaliges Jugendzentrum, 10-13 Uhr      

Sonntag, 15. Januar 
Gründungsgottesdienst der neuen Großpfarrei 
„Heilig Geist am Taunus“, bestehend aus den 
katholischen Kirchengemeinden aus dem östlichen 
Main-Taunus-Kreis: Schwalbach, Eschborn, Nieder-
höchstadt, Sulzbach, Bad Soden, Neuenhain, zelebri-
ert vom Limburger Bischof Dr. Georg Bätzing, Pfarr-
kirche St. Katharina in Bad Soden, Salinenstraße 1, 
15 Uhr   

Freitag, 13. Januar  
Freitags-Café im „FrauenTreff“, Marktplatz 1-2, 10-
12 und 15-17 Uhr
Singen mit dem Frauenchor „Dreiklang“ von „Pro 
Musica“, im „FrauenTreff“, neue Sängerinnen sind 
willkommen, Marktplatz 1-2, 20.30-22 Uhr         

Samstag, 14. Januar 
Theater, „Der Kaufmann von Venedig“, dunkle 
Komödie mit Musik von William Shakespeare, 
Shakespeare Company Berlin mit dem Kulturkreis, 
Bürgerhaus, Marktplatz 1-2, 19.30-22 Uhr     

Sonntag, 15. Januar 
Gründungsgottesdienst der neuen Großpfarrei 
„Heilig Geist am Taunus“, bestehend aus den 
katholischen Kirchengemeinden aus dem östlichen 
Main-Taunus-Kreis: Schwalbach, Eschborn, Nieder-
höchstadt, Sulzbach, Bad Soden, Neuenhain, zelebri-
ert vom Limburger Bischof Dr. Georg Bätzing,  
Pfarrkirche St. Katharina in Bad Soden, 15 Uhr 

Mittwoch, 18. Januar 
Mittwochs-Café im „FrauenTreff“, Marktplatz 1-2, 
10.30-12.30 Uhr    
   

Mittwoch, 18. Januar 
Theater, „Frühstück bei Tiffany“, Schauspiel nach 
dem Roman von Truman Capote, Dramatisierung von 
Richard Greenberg, „Altonaer Theater“, Stadt  
Eschborn, Stadthalle, Rathausplatz 36, 20 Uhr    

Donnerstag, 19. Januar 
Konzert, „Thomas Rühmann & Band“, Richtige 
Lieder  – Rockmusikalische Vielfalt, Stadt Eschborn, 
Stadthalle, Rathausplatz 36, 19 Uhr
Repair-Café, Reparatur von Kleingeräten und heute 

auch von Fahrrädern, Jahnstraße 3, ehemaliges 
Jugendzentrum, 17-20 Uhr   

Freitag, 20. Januar
Kino, „Maixabel“, Regie: Icíar Bollaín, Eschborn K, 
Jahnstraße 3, 20.15 Uhr     

Samstag, 21. Januar
Comedy, „Marie und Serjoschka“, das unglaubliche 
Traumpaar aus Deutschland und Russland beherrscht 
die Kunst der Zauberei in seiner urkomischsten Form, 
Eschborn K, Jahnstraße 3, 20.15 Uhr     
    

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 8.30 Uhr für 
24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienst-
gebühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich.

Freitag, 6. Januar  
Central Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521 
Staufen Apotheke, Kelkheim, 
Frankfurter Straße 48, Tel. 06195-2440  

Samstag, 7. Januar     
Kreuz Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 14, Tel. 06192-42100
Marien Apotheke, Königstein, 
Hauptstraße 11-13, Tel. 06174-21597 

Sonntag, 8. Januar    
Marien Apotheke, Bad Soden, 
Königsteinerstraße 51, Tel. 06196-22308
Stein’sche Apotheke, Hofheim,
Wilhelmstraße 2, Tel. 06192-6221   

Montag, 9. Januar     
St. Barbara Apotheke, Sulzbach, 
Hauptstraße 50, Tel. 06196-71891
Vitus Apotheke, Kriftel, 
Frankfurter Straße 32, Tel. 06192-911091   

Dienstag, 10. Januar      
Bahnhof Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31-35, Tel. 06196-42277
Hornauer Apotheke, Kelkheim, 
Hornauer Straße 85, Tel. 06195-61065    

Mittwoch, 11. Januar      
Easy Apotheke Krifteler Markt, Kriftel,
Kapellenstraße 48 A, Tel. 06192-206710
Kur Apotheke, Kronberg,
Frankfurter Straße 15, Tel. 06173-940980
Rathaus Apotheke, Eppstein,
Alte Schulstraße 2, Tel. 06198-7535    

Donnerstag, 12. Januar      
Grüne Apotheke, Kelkheim, 
Am Marktplatz 5, Tel. 06195-673760
Park Apotheke, Kronberg,
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021   

Freitag, 13. Januar      
Rats Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131 
Löwen Apotheke, Kelkheim,
Kelkheimer Straße 10, Tel. 06195-61586   

Samstag, 14. Januar      
Dreilinden Apotheke, Bad Soden,
Hauptstraße 19, Tel. 06196-22937
Stadt Apotheke, Hattersheim,
Hauptstraße 24, Tel. 06190-3651  

Sonntag, 15. Januar      
Schwanen Apotheke, Hofheim,  
Alte Bleiche 4, Tel. 06192-901307
Thermen Apotheke, Bad Soden,
Am Bahnhof 7, Tel. 06196-22986 

Montag, 16. Januar      
Alte Apotheke, Königstein, 
Limburger Straße 1a, Tel. 06174-21264
Sonnenschein Apotheke, Liederbach, 
Eichkopfallee 55a, Tel. 06196-764310  

Dienstag, 17. Januar    
Brunnen Apotheke, Bad Soden, 
Professor-Much-Straße 2, Tel. 06196-7640670
Goldbach Apotheke, Eppstein, 
Hauptstraße 67, Tel. 06198-9628   

Mittwoch, 18. Januar     
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025
Sonnen Apotheke, Kelkheim,
Am Kirchplatz 1, Tel. 06195-2266   

Donnerstag, 19. Januar     
Apotheke im Chinon-Center, Hofheim, 
Chinonplatz 6-12, Tel. 06192-2963373
Schloss Apotheke, Kronberg,
Friedrichstraße 69, Tel. 06173-5119 

Der „Eschborner Winter“ erfreut sich in diesem Jahr wieder großer Beliebtheit. Wie viele an-
dere Städte hat sich auch Eschborn für die neue Variante der „Glice-Kunststoff-Bahn“ entschie-
den. Dies bringt ein neues Fahrgefühl. Während die Jugend wie eh und je über das Eis gleitet, 
muss sich manch Erwachsener erst an das neue Fahrgefühl gewöhnen, da die Kufen leicht zur 
Seite rutschen. Hier ist also ein wenig Übung gefragt, um in gewohnter Weise über das Eis zu 
laufen. Für Pausen oder auch einfach nur, um sich mit Freunden zu treffen, lädt das winterliche 
Hüttendorf  ein. Hier kann bei Glühwein, Kinderpunsch und Bratwurst bis hin zu Crêpes und 
weihnachtlichen Leckereien die Stimmung bei Musik genossen werden. Natürlich kommen 
auch Freunde des Eisstockschießens auf ihre Kosten. Noch bis zum 15. Januar ist der „Eschbor-
ner Winter“ täglich geöffnet. Die Öffnungszeiten sind von montags bis donnerstags von 13 bis 
21 Uhr, freitags und samstags von 13 bis 22 Uhr sowie sonntags von 11 bis 21 Uhr. Für Be- 
sucher steht die Tiefgarage unter dem Rathausplatz kostenlos zur Verfügung.  Foto: Winkler

Vergnügen beim „Eschborner Winter“

Deutsch lernen 
Main-Taunus (mtk). Auch in diesem Jahr gibt es 
für Erwachsene wieder die Möglichkeit, bei der 
Evangelischen Familienbildung Main-Taunus 
die deutsche Sprache zu erlernen. Jeden Diens-
tag unterrichtet Judith Grafe von 9 bis 10.30 Uhr 
zunächst Fortgeschrittene (Niveau B1); von 11 
bis 12.30 Uhr findet der Basiskurs (Niveau A2) 
statt. Der erste Termin ist am Dienstag 10. Janu-
ar, aber auch ein späterer Einstieg ist jederzeit 
möglich. Kursort sind die Räume der Familien-
bildung im Haus der Kirche, Händelstraße 52, in 
Bad Soden. Die Gebühr beträgt zwei Euro pro 
Termin. Nähere Informationen unter Telefon 
06196-560182, Anmeldung im Internet unter 
www.evangelische-familienbildung.de.

Fit und fröhlich mit 
Zumba ins neue Jahr
Main-Taunus (mtk). Schwung und Lebens-
freude zu den Rhythmen Lateinamerikas: 
In einem neuen Zumba-Kurs der zertifizier-
ten Zumba-Lehrerin Radika Stehling kön-
nen Tanzfreudige sich etwas Sommergefühl 
in die verbleibenden Wintermonate holen. 
Diese Kombination aus Tanz- und Aerobic-
Bewegungen kurbelt kräftig die Fettverbren-
nung an und weckt viel positive Energie. 
Zumba ist leicht zu erlernen und der Kurs 
auch für Einsteiger ohne Vorkenntnisse gut 
geeignet. Gemeinsam getanzt wird vom 19. 
Januar bis 23. März jeweils donnerstags von 
18 bis 19 Uhr in der Unterkirche der evange-
lischen Kirchengemeinde, Schulstraße 12, in 
Hattersheim. Der Kurs umfasst zehn Einhei-
ten und kostet 60 Euro. Das Angebot ist eine 
Kooperation des Familienzentrums „Schatz- 
insel“ der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus mit dem Familienzentrum Hat-
tersheim. Anmeldung im Internet unter www.
evangelische-familienbildung.de.
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XXL-Areca-Palme
Dypsis lutescens,  24 cm, 
ca. 150 cm hoch, ohne Übertopf

49.99
69.99

je Stück

Pfeilblatt
Alocasia gageana 'California', 

 21 cm, ca. 85 cm hoch, imposante 
Erscheinung durch geriffelte 
Blätter, ohne Übertopf

Fensterblatt
Monstera deliciosa,  21 cm, 
ca. 85 cm hoch, besonders pflege-
leicht, mit beeindruckendem 
geschlitztem Blattwerk, ohne 
Übertopf

Stück 

24.99

19.99

Stück 

17.99

14.99

sorgt für Dschungel-Feeling 
im Wohnzimmer

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. An Feiertagen geschlossen.

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

Mo. - Fr.: 9 - 19 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr 

GRÜNPFLANZENWOCHEN
Trendpflanzen für Ihr Zuhause im Grünen
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

ENERGIESPAREN
KANN GANZ SCHÖN

KUSCHELIG SEIN!
Decken Sie sich mit

Die Komödie „Drei Männer und ein Baby“ wird auf der Eschborner Theaterbühne in der 
Stadthalle gezeigt.  Foto: Dietrich Dettmann

Viel los zum Jahresanfang
auf der Theaterbühne
Eschborn (ew). Auf der Eschborner Theater-
bühne in der Stadthalle ist viel los zum Jah-
resbeginn: Im Januar stehen zwei ansprechen-
de Theaterstücke, angelehnt an unvergessene 
Film-Klassiker, auf dem Programm des Kul-
turreferats. 
Am Donnerstag, 12. Januar, um 20 Uhr wird 
die Komödie „Drei Männer und ein Baby“ mit 
Mathias Herrmann, Heio von Stetten und Bo-
ris Valentin Jacoby in der Stadthalle gezeigt. 
Eines Tages steht vor der Tür der Männer-WG 
von Jacques, Michel und Pierre ein Paket mit 
einem unzumutbaren Inhalt: Marie heißt der 
kleine Wonneproppen, der das Leben der drei 
Draufgänger ganz gehörig auf den Kopf stellt. 
Denn Silvia, die Mutter des Säuglings und 
eine von Jacques‘ unzähligen Liebschaften, 
ist in den Vereinigten Staaten, nicht erreichbar 
und Jacques, der ahnungslose Vater, selbst ge-
rade auf Geschäftsreise in Asien. Nach dem 
ersten Schock bemühen sich Michel und 
Pierre nach Leibeskräften darum, den Nach-
wuchs des Freundes übergangsweise zu ver-
sorgen und kämpfen dabei gegen bisher unbe-
kannte Windmühlen aus Fläschchen-, Windel- 
und Wäschebergen. Eine wunderbare Komö-

die über Männer- und Frauenbilder, die Her-
ausforderungen des Elternseins und das, was 
im Leben wirklich zählt. In Frankreich wur-
de der Film 1986 mit drei Césars, darunter 
auch in der Kategorie „Bester Film“, ausge-
zeichnet. 
Das Altonaer Theater gastiert am Mittwoch, 
18. Januar, um 20 Uhr mit dem Schauspiel 
„Frühstück bei Tiffany“ nach dem Roman 
von Truman Capote. 
Wer kennt sie nicht?! Die wunderbare Audrey 
Hepburn hat in der Verfi lmung von 1961 der 
Holly Golightly ein unsterbliches Gesicht 
verliehen. Auf das Publikum wartet die ge-
lobte Broadway-Version dieser hinreißenden 
Geschichte.
Die Karten für die Theaterveranstaltungen 
kosten 15 Euro in Kategorie I und II sowie 
zehn Euro in Kategorie III, inklusive aller Ge-
bühren, und können über das Buchungsportal 
im Internet unter www.frankfurtticket.de er-
worben werden. Nach Bestellung unter Tele-
fon 06196-490180 können ebenfalls Karten 
reserviert und mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
im Kulturreferat, Kurt-Schumacher-Straße 
12, abgeholt werden. 

„Swingin’ Blues & BoogieWoogie“

„Swingin’ Blues & Boogie Woogie“ werden den Besuchern am Montag, 23. Januar, in der 
Limeskirchengemeinde, Ostring 15, in Schwalbach geboten. Beginn der Veranstaltung ist um 
19.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 20 Euro, Ermäßigung für Schüler und Studenten 50 Prozent. Die 
beiden Top-Musiker Frank Muschalle (l.) am Klavier und Stephan Holstein (r.) am Saxofon 
und an der Klarinette zeigen auf imposante Weise, was aus einem für beide Seiten perfekten 
Gefühl und einer Fusion entstehen kann. Diese Art von Duo ist eine außergewöhnliche musi-
kalische Delikatesse. Interessierte erhalten Tickets in der Geschäftsstelle des Kulturkreises, 
Bürgerhaus, Marktplatz 1-2, und an der Abendkasse. Veranstalter sind der Kulturkreis und der 
Arbeitskreis Jazzclub. Foto: Manfred Pollert

Neuer 
Nähkurs startet
Main-Taunus (mtk). Näh-
begeisterte aufgepasst: Im 
Bad Sodener Familien-
zentrum „Schatzinsel“ der 
evangelischen Familienbil-
dung Main-Taunus startet 
ein neuer Nähkurs für Fort-
geschrittene. Die gelernte 
Schneiderin Samira Chigh-
annou teilt ihr Wissen, ver-
mittelt Nähtechniken und 
gibt fachkundige Hilfestel-
lung – egal, ob die Teilneh-
mer ein eigenes Nähprojekt 
entwerfen, nach Schnittmus-
ter nähen oder Kleidungsstü-
cke reparieren möchten. Der 
Kurs läuft vom 19. Januar 
bis zum 23. März, jeweils 
donnerstags von 16.30 bis 
19 Uhr, in der Königsteiner 
Straße 6a in Bad Soden und 
kostet 108 Euro. Weitere In-
formationen und Anmeldung 
im Internet unter www.evan-
gelische-familienbildung.de.

24. Benefi zweinprobe in St. Nikolaus
Eschborn (ew). Der Förderverein von St. Ni-
kolaus lädt für Sonntag, 22. Januar, um 17 
Uhr in den Saal unter der Kirche, Metzengas-
se 6, in Eschborn-Niederhöchstadt zur Wein-
probe ein. 
Schon in der Antike kelterten an der Mosel 
Winzer ihre Trauben. Sie waren im Gefolge 
von Cäsars Legionen gekommen, die das Mo-
selgebiet im Zuge der gallischen Kriege er-
obert hatten. Trier, die erste Stadt im heutigen 
Deutschland, entwickelte sich zur Kaiserresi-
denz und Weltstadt – entsprechend hoch war 
der Bedarf an Wein. Nach dem Ende des Rö-
mischen Reiches übernahmen die Klöster eine 
zentrale Rolle in der Weiter entwicklung des 
Weinbaus. Aus Burgund stammende Zisterzi-
ensermönche brachten ihre Weinbau-
kenntnisse ins Moselland mit und verschaff-
ten der Region einen beträchtlichen Wissens-
vorsprung.
Der älteste urkundliche Nachweis des Anbaus 
von Rieslingtrauben, der immer noch am 
meisten verbreiteten Weinsorte an der Mosel, 
stammt aus dem Jahr 1464. Davor prägte die 
von den Römern mitgebrachte Sorte Elbling 
den Weinbau. Vielerorts in Verges senheit ge-
raten wird sie heute wieder vor allem an der 
Obermosel, dort begünstigt durch die 
Muschelkalk böden, angebaut. Die Täler von 
Mosel, Saar und Ruwer sind größtenteils 
durch steile Hänge geprägt, die den Weinbau 

erschweren. Fast überall aufgegeben, besann 
sich eine neue Winzer ge ne ration auf die ur-
sprünglichen Stärken der Region: Lange nicht 
genutzte Steil hänge, zum Beispiel der Brem-
mer Calmont (mit 67 Prozent Neigung – Welt-
rekord!) wurden wieder mit Reben bestockt. 
Die Steillagen-Rieslinge aus der Region wa-
ren um die Jahrhundertwende 1900 die be-
gehrtesten und teuersten Weißweine der Welt 
– die besten bis zu fünfmal teurer als die Spit-
zenweine aus Burgund und Bordeaux.
Auf der Verkostungsliste der 24. Weinprobe 
dominiert der Mosel-Riesling in seinen ver-
schiedenen Ausbauarten. Aber auch die alte 
französische Weißweinsorte Auxerrois, Ca-
bernet Blanc – eine Neuzüchtung aus der 
Schweiz – und ein weißer Elbling QbA, sind 
enthalten. Nach der Pause werden dann der 
schon traditionelle „Niederhöchstädter“, dies-
mal ein 2020er St. Laurent, sowie weitere 
Rotweine gereicht. Wie üblich, zum Abge-
sang und Genießen am Ende, erwartet diesmal 
die Besucher eine Überraschung, etwas, das 
es praktisch nur an der Mosel gibt. Mit der 
beliebten Versteigerung der Restweine am 
Schluss endet die Weinprobe.   
Der Benefi zbeitrag zur Weinprobe beträgt 18 
Euro. Die Veranstalter bitten Interessenten, 
sich bei Dieter Oehm unter Telefon 06173-
63298 oder per E-Mail an hd@oehm.de anzu-
melden. 

www.taunus-nachrichten.de
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

7. bis 13. Januar 2023

Sie lassen sich mal wieder zu 
Überstunden und Sonderschich-
ten überreden: Das bringt zwar 
den Geldbeutel zum Klingen, 
aber haben Sie auch noch Zeit, 
das Verdiente auszugeben?

Behalten Sie den bisherigen fes-
ten Tagesrhythmus bei, sonst 
verlieren Sie in dieser aufregen-
den Woche die notwendige Ruhe. 
Und das wäre tatsächlich fatal 
für Ihr Vorhaben.

Neue Interessengebiete könnten 
sich bei Ihnen in dieser Woche 
auftun. Freizeit, Hobbys oder 
Sport führen Sie mit Menschen 
zusammen, die Ihnen auf Anhieb 
sympathisch sind. 

Nach der Wochenmitte leuchtet 
grünes Licht für alle beruflichen 
Pläne. Bis dahin sollten Sie sich 
gedulden und nichts über den 
Zaun brechen. Sie können eh 
nichts erzwingen.

Die Arbeit scheint Sie geradezu 
aufzufressen, aktuell ist leider 
noch kein Land in Sicht. Lassen 
Sie sich dennoch nicht stressen, 
das schlägt unnötig auf Ihr Ge-
müt. 

Beruflich sind die Aussichten 
recht viel versprechend: Das all-
gemeine Betriebsklima ist an-
genehm, die Zusammenarbeit 
mit Vorgesetzten und Kollegen 
klappt bestens. 

Machen Sie mal halb lang: Wenn 
Sie weiterhin so ranklotzen, geht 
das zwangsläufig zulasten der 
Gesundheit. Dabei täte Ihnen 
einfach mal eine gehörige Porti-
on Schlaf gut.

Je herzlicher Sie Ihren Gefüh-
len Ausdruck verleihen, desto 
frischer wird die Brise, die da-
raufhin durch Ihre Beziehungen 
weht. Emotional läuft jetzt alles 
prima.

Sie wissen schon, was Sie wol-
len, aber Sie sollten das um kei-
nen Preis an die große Glocke 
hängen. Garantiert würde je-
mand versuchen, Ihr Vorhaben 
zu sabotieren.

Nehmen Sie Beziehungsfrust 
nicht auf die leichte Schulter. Sie 
tun weder sich noch Ihrem Part-
ner einen Gefallen, wenn Sie der 
fälligen Aussprache weiter aus-
weichen.

Beurteilen Sie einen Menschen, 
dem ein Fehler unterlaufen ist, 
nicht zu hart: Helfen Sie ihm 
lieber, Ruhe und Ordnung in sei-
ne wirren Gedankengänge und 
Handlungen zu bringen.

Ein paar Wolken trüben derzeit 
den Beziehungshimmel ein we-
nig. Warten Sie ab, bis sich die 
Schlechtwetterfront von selbst 
auflöst und die Stimmung wieder 
besser wird.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir stehen Ihnen 
mit Rat & Tat 

zur Seite.

Kunst & Antikhaus Vanbücheln  
zu Gast im Main-Taunus-Zentrum Sulzbach

Wir kaufen und bewerten gratis vom 5. bis  7. Januar 2023 direkt vor Ort: 
Gold- u. Silberschmuck aller Art (Handarbeit u. Edelsteine werden extra  
berechnet!), Bernstein/Korallenketten, Silberbesteck 90-100-800, Zinn,  
Militaria (Orden, Fotos u. v. m.), Münzen auch D-Mark, Uhren (Omega, IWC, 
Rolex a. defekt), Gemälde, Porzellan (Meissen u. KPM), Möbel. 

Bei Rückfragen 0176/32440067 · www.vanbuecheln.de

Profi tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

Weitere Bestattungsangebote 
und neue Gebühren ab 2023
Schwalbach (sbw). Nach mehr als zwei Jahr-
zehnten hat die Stadtverordnetenversamm-
lung in diesem Herbst eine neue Friedhofs- 
und Bestattungsordnung (22. September) und 
dazu eine neue Gebührenordnung (20. Okto-
ber) beschlossen. Die Satzungen gelten für 
die beiden Schwalbacher Friedhöfe und sind 
am 1. Januar 2023 in Kraft getreten. Bürger-
meister Alexander Immisch sagt: „In Schwal-
bach wird es mit dem Ruhehain und dem Ster-
nenkinderfeld künftig noch mehr Vielfalt hin-
sichtlich der Bestattungsangebote geben. Wir 
kommen damit den Wünschen der einzelnen 
Menschen ebenso entgegen wie dem allge-
meinen Wandel in der Friedhofskultur. Die 
letzte Ruhestätte können die Schwalbacher 
und ihre Angehörigen somit nach ihren Vor-
stellungen und an ihrem Heimatort finden.“

Friedhofs- und Bestattungsordnung

Die Erarbeitung einer neuen Friedhofs- und 
Bestattungsordnung erforderte nicht nur viel 
Einsatz der Friedhofsverwaltung. Auch das 
Wissen und die Erfahrung externer Fachleute 
floss in die Neufassung mit ein. Berücksich-
tigt wurden außerdem die Mustersatzung des 
Hessischen Städte- und Gemeindebunds, die 
aktuelle Rechtsprechung, die Empfehlungen 
der Verbraucherinitiative „Bestattungskultur 
Aeternitas“ und schließlich die Anregungen 
der Firma Weiher. Diese resultierten aus dem 
bereits im vergangenen Jahr veranstalteten 
„Strategietag“. Die neue Friedhofssatzung –  
und ebenso die neue Gebührenordnung – wur-
den mit der Unterstützung eines entsprechend 
spezialisierten Beratungsunternehmens erar-
beitet. In dem mehr als zwanzig Seiten umfas-
senden Regelwerk findet jetzt beispielsweise 
erstmals der Umweltschutz gebührende Be-
achtung. Und zur besseren Übersicht wurde 
ein Inhaltsverzeichnis hinzugefügt. 
Eines von zwei neuen Bestattungsangeboten 
ist der „Ruhehain“. Dieses Feld verbindet die 
Eigenschaften einer Baumbestattung mit je-
nen eines Rasengrabs: In der Mitte befindet 
sich eine einzeln stehende Eiche. Um diese 
herum wurde ein Röhrensystem für Urnen in 
die Erde eingelassen. Diese schließen jeweils 
ebenerdig mit einem diebstahlsicheren Grab-
siegel aus massivem Bronzeguss ab. Auf dem 
Grabsiegel ist das Symbol eines Lebensbaums 
abgebildet. Und um diesen herum können 
Name und Lebensdaten des Verstorbenen auf 
Messingschildern eingraviert werden. Angeli-
ka Frank, im Rathaus zuständig für die Fried-
höfe: „Der Ruhehain gilt als halbanonyme, 
pflegefreie Bestattungsform. Dies kommt 
Menschen entgegen, die für sich oder ihre An-
gehörigen eine naturnahe Bestattung wün-
schen.“
Ebenfalls neu ist das „Sternenkinderfeld“. Bei 
dessen Gestaltung hat sich besonders der 
Gärtnermeister des Waldfriedhofs, Uwe Bau-
mann, engagiert. Es ist in das Feld für Kinder-
gräber eingebettet und wird durch einen zen- 
tralen Gedenkstein kenntlich gemacht. Die 
Grabstätten selbst markieren kleine, sternför-
mige Grabplatten. Diese können individuell 

beschriftet werden. Das Sternenkinderfeld 
soll die Beisetzung von Kindern ermöglichen, 
die vor Ablauf der 24. Schwangerschaftswo-
che geboren wurden, beziehungsweise, die 
bei der Geburt weniger als 500 Gramm wo-
gen. Es handelt sich dabei um Kinder, für die 
der Gesetzgeber keine Beisetzung fordert. 

Die neue Gebührenordnung 

Was die Kosten für Bestattungen betrifft, so 
gibt das Hessische Gesetz über kommunale 
Abgaben (HKAG) das Gebot der Kosten- 
deckung vor. Das heißt, die Leistungen auf 
dem Friedhof sollen kostendeckend angebo-
ten werden. Gewinne dürfen dabei nicht er-
zielt werden. Die Funktion der Friedhöfe als 
Teil des „öffentlichen Grüns“, also ihre Pflege 
als Parkanlage, wird dabei berücksichtigt und 
fließt somit nicht in die Gebührenkalkulation 
ein. Kennzeichnend für die bisherige Gebüh-
renstruktur ist eine deutliche Differenz: Die 
Kosten für die preiswerteste Bestattung, die 
anonyme Urnenbestattung, und die teuerste, 
eine zweistellige Grabkammer, fallen weit 
auseinander. Immisch sagt: „Ein wichtiges 
Ziel der neuen Gebührengestaltung war des-
halb, diese Kluft zwischen der günstigsten 
und der teuersten Art der Bestattung zu ver-
ringern.“ 
Denn bei der anonymen Urnenbeisetzung 
übernimmt die Stadt die Pflege von Rasen und 
Umgebung für volle zwei Jahrzehnte. Das hat 
sich in den bisherigen Gebühren in Höhe von 
630 Euro nicht widergespiegelt. Sie werden 
deshalb auf 1255 Euro erhöht. Im Gegensatz 
dazu übernehmen die Hinterbliebenen die Ge-
staltung und Pflege der Erdgrabstätten. Hier 
entsteht oft ein hoher Aufwand an Zeit und 
Geld. Dies wird mit den neuen Gebühren ab 
2023 berücksichtigt. So wurden beispielswei-
se die Kosten für den Neuerwerb eines Tief-
grabs von bisher 3778 Euro reduziert auf 
künftig 2885 Euro. Bei Urnenbeisetzungen 
berücksichtigen die neuen Gebühren darüber 
hinaus, ob es sich um eine Beisetzung in die 
Urnenwand oder in die Erde handelt. Die Bei-
setzungsgebühr für Urnen in Wand und Ruhe-
hain beträgt daher ab dem kommenden Jahr 
nur noch 185 Euro. Die Beisetzung einer Urne 
in die Erde kostet statt bisher 310 Euro künf-
tig 330 Euro.
Für Urnengräber wurden die Gebühren für die 
Verlängerung von schon bestehenden Nut-
zungsrechten erhöht. So betragen sie für Ur-
nenwahlgräber in der Erde statt bisher 55 
Euro künftig 59 Euro pro Jahr. Für das Urnen-
wahlgrab in der Wand, dessen Verlängerung 
des Nutzungsrechts bisher 55 Euro kostete, 
werden künftig 66 Euro im Jahr fällig. Die 
Verlängerungsgebühren für Grabkammern so-
wie für ältere Erdgräber haben sich dagegen 
vergünstigt. So zahlt man für eine zweistellige 
Grabkammer künftig pro Jahr nur noch 97 
Euro statt bisher 145 Euro. 
Auskünfte gibt es dazu bei Angelika Frank 
von der Friedhofsverwaltung unter Telefon 
06196-804111 oder per E-Mail an friedhof@
schwalbach.de.

Bürgermeister Alexander Immisch und die Leiterin des Bau- und Planungsamtes Heike Jahn 
am Sternenkinderfeld.  Foto: Stadt Schwalbach
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akustik@augeundohr.com

Rufen Sie an und vereinbaren 
einen Termin.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne 
Verpflichtung.
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Inh. Ekkhard Fritz
Berliner Platz 2
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 – 99 77 301
Fax: 0 61 73 – 99 77 304

Hören ohne Limits!
Klares Sprachverstehen

Exzellente Klangqualität

Komfortabel dank modernster 
Akku-Technologie

Jetzt

die neuen 

Hörgeräte 

testen.

Viele Workshops im Café Sokrates
Eschborn (ew). Das Café Sokrates bietet auf 
Anfrage seinen bewährten Fotobuch-Work-
shop für Einsteiger an. Der kreative Umgang 
mit den eigenen Lieblingsfotos, sei es als Fo-
tobuch oder als Fotokalender, wird immer be-
liebter. „Seien auch Sie kreativ und gestalten 
Sie Ihr ganz persönliches Fotobuch mit Ihren 
schönsten Fotos und Wintermotiven! Ob zum 
Verschenken oder für sich selbst – wir helfen 
Ihnen dabei“, so die Verantwortlichen.
Als Computercafé der Evangelischen Kir-
chengemeinde Eschborn legt das Café Sokra-
tes großen Wert auf eine intensive Betreuung 
und arbeitet deshalb ausschließlich in Klein-
gruppen mit maximal fünf Teilnehmern, die 
von einem engagierten Trainerteam fachkun-
dig geschult werden. Die gesamte Vielfalt der 
Themen wird entweder als Kurs beziehungs-
weise Workshop oder als Einzelunterricht an-
geboten. 
Die Kurse vermitteln Grundkenntnisse an An-
fänger. Die Workshops hingegen richten sich 
an Teilnehmer mit Vorkenntnissen zu einem 
vorgegebenen Thema. Einzelunterricht ist für 
all jene gedacht, die individuell mit einem der 
Trainer alle Fragen in ihrem eigenen Lerntem-
po klären möchten. 
Die Angebotspalette umfasst interessante 
Themen wie zum Beispiel „Google Maps“, 
um sich überall schnell zu orientieren, oder 
die Wander-App „komoot“, mit der man schö-
ne Wandertouren weltweit entdecken kann. 
Aber auch „WhatsApp“, um insbesondere mit 
Kindern und Enkeln im regen Kontakt zu blei-
ben und dabei auch schöne Fotos und Videos 
auszutauschen. 
Bei den Fahrplanauskünften zeigen die Mitar-
beiter Ihnen, wie man eine detaillierte Zug-
verbindung richtig liest, wie Sie den besten 
Ticketpreis bekommen und ob Ihr Zug auch 
tatsächlich pünktlich ist. Mit der App „Wette-
rOnline“ können Sie sich die Wettervorhersa-
ge bundesweit und sogar weltweit für die 
nächsten sieben oder auch 14 Tage anzeigen 
lassen. Und beim Regenradar wird gezeigt, 
wie man die Animationsfilme richtig bedient. 

Damit können Sie dann genau ablesen, ob Sie 
nass werden oder nicht.
Der Zoom-Workshop richtet sich an Einstei-
ger, die noch nicht mit Zoom gearbeitet haben 
und wissen wollen, wie man an einer Video-
konferenz teilnimmt. Die Fragestunden sind 
getrennt nach „Android“ und „Apple“. Bei 
Tablet und Smartphone werden alle Fragen zu 
Ihrem Android-Gerät, zum Beispiel Samsung, 
Huawei, HTC, beantwortet,  bei iPad und 
iPhone entsprechend alle Fragen zu diesen 
mobilen Apple-Geräten.
Folgende Fragestunden und Workshops wer-
den von Januar bis März angeboten:
Donnerstag, 12. Januar, 16 Uhr: „iPad und 
iPhone“ (Fragestunde), Gebühr 20 Euro; 
Montag, 16. Januar, 10 Uhr: „Wetter und Re-
gen“, Gebühr 20 Euro; Dienstag, 24. Januar, 
10 Uhr, Folgetermin 31. Januar: „Mit Whats-
App plaudern“, Gebühr 40 Euro; Montag, 13. 
Februar, 10 Uhr, Folgetermin 20. Februar: 
„Google Maps – Wo bin ich gerade?“, Gebühr 
40 Euro; Donnerstag, 16. Februar, 14 Uhr: 
„Tablet und Smartphone“ (Fragestunde), Ge-
bühr 20 Euro; Freitag, 17. Februar, 9.30 Uhr: 
„Tablet und Smartphone“ (Fragestunde), Ge-
bühr 20 Euro; Termine auf Anfrage: „Foto-
buch für Einsteiger“, Gebühr 40 Euro; Don-
nerstag, 9. März, 16 Uhr: „iPad und iPhone“ 
(Fragestunde), Gebühr 20 Euro; Dienstag, 14. 
März, 10 Uhr, Folgetermin 21. März: „Fahr-
planauskunft“, Gebühr 40 Euro;  Dienstag, 
21. März, 17.30 Uhr, Folgetermin Samstag, 
25. März, 10 Uhr: „komoot - Wandern mit 
dem Smartphone“, Gebühr 40 Euro; Montag, 
27. März, 10 Uhr: „Zoom-Meeting – Wie neh-
me ich teil?“, Gebühr 20 Euro. 
Interessenten, die Fragen zu den Kursinhalten 
haben, können sich während der Bürozeiten 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr unter Telefon 
06196-9314855 persönlich informieren, An-
schrift: Hauptstr. 20, 65760 Eschborn. Zu den 
Kursen können Sie sich telefonisch oder per 
E-Mail an info@cafe-sokrates.de anmelden.
Weitere Informationen finden Sie auf der In-
ternetseite unter www.cafe-sokrates.de.

Festliche Gründungsgottesdienste
Main-Taunus (mtk). Mit festlichen Gottes-
diensten im Januar und Februar feiern Gläubi-
ge aus dem Main-Taunus, Frankfurt und Lim-
burg die Errichtung von fünf Pfarreien neuen 
Typs im Bistum Limburg. 
Am Sonntag, 15. Januar, feiern Gläubige aus 
Hofheim, Kriftel und Eppstein den Grün-
dungsgottesdienst der neuen Pfarrei St. Elisa-
beth gemeinsam mit Generalvikar Wolfgang 
Rösch. Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Hof-
heim. Der Gründungsgottesdienst des Pasto-
ralen Raums Main-Taunus-Ost, zu dem 
Schwalbach, Eschborn und Bad Soden gehö-
ren, findet ebenfalls am Sonntag, 15. Januar, 
statt. Mit den Gläubigen feiert Bischof Dr. 
Georg Bätzing um 15 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Katharina in Bad Soden die Errichtung der 
neuen Pfarreien Heilig Geist am Taunus. Sitz 
der Pfarrei ist Schwalbach. 
Bischof Dr. Georg Bätzing steht am Sonntag, 
22. Januar, dem Gründungsgottesdienst der 
neuen Pfarrei Heilige Katharina Kasper Lim-
burger Land vor. Der Gottesdienst im Limbur-
ger Dom beginnt um 10 Uhr. Zur neuen Pfar-
rei gehören die Gläubigen aus Limburg mit 
allen Stadtteilen, aus Elz und Dehrn. Sitz der 
neuen Pfarrei ist Limburg. Gläubige des Pas-

toralen Raums Main-Taunus Süd feiern zu-
sammen mit Weihbischof Dr. Thomas Löhr 
am Sonntag, 29. Januar, um 10 Uhr die Grün-
dung der Pfarrei St. Teresa am Main. Der Got-
tesdienst findet in der Kirche St. Peter und 
Paul in Hochheim statt. Die neue Pfarrei wird 
ihren Sitz künftig in Flörsheim haben. 
Aus den Pfarreien des Pastoralen Raums 
Frankfurt Nied-Griesheim-Gallus wird die 
neue Pfarrei St. Hildegard, Frankfurt am 
Main. Weihbischof Dr. Thomas Löhr zeleb-
riert den Gründungsgottesdienst am Sonntag, 
5. Februar, um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Markus in Frankfurt/Nied. Mit der Gründung 
der fünf Pfarreien neuen Typs endet die Neu-
ordnung der Pfarreien im Bistum Limburg. 
Aus den mehr als 300 früheren kleinen Pfar-
reien des Bistums wurden 47 größere Pfarrei-
en neuen Typs gebildet. Die neuen Pfarreien 
umfassen in der Regel mehrere Kirchorte, an 
denen auch weiterhin Gottesdienst gefeiert 
wird. 2010 hatte der damalige Bischof Franz-
Peter Tebartz-van Elst die Neuordnung der 
Seelsorge beschlossen. 2012 wurden die ers-
ten Pfarreien errichtet. Weitere allgemeine 
Informationen zu den Pfarreien neuen Typs 
finden Interessierte im Internet unter www.
pfarreien-neuen-typs.de.

Attraktive Konzerte 
in der Reihe „ Andere Töne“
Eschborn (ew). Im neuen Jahr stehen drei  
attraktive Konzerte an. Zu Beginn des Jahres, 
am Sonntag, 8. Januar, um 19 Uhr lädt die 
„Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach“ 
zum festlichen Neujahrskonzert in die Stadt-
halle ein und verspricht ein philharmonisches 
Feuerwerk. Highlight des Konzerts sind die 
Einlagen des „Paganini der Balalaika“ Andre-
ji Gorbatschow – ein internationaler Star. Als 
wahrhafter Virtuose weiß er mit seinem Inst-
rument das Publikum zu begeistern. Das Pub-
likum darf sich auf ein Fest der Klänge mit 
Werken von Nikolai Budaschkin, George 
Gershwin, Niccolò Paganini, Aram Chatscha-
turjan, Franz von Suppé und Léo Delibes 
freuen.
Ebenso gibt es in der Reihe „Andere Töne“ im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt ein vielver-
sprechendes Konzert: Am Donnerstag, 19. 
Januar, um 19 Uhr geben „Thomas Rühmann 
& Band“ unter dem Titel „Richtige Lieder“ 
rockmusikalische Vielfalt zum Besten. Tho-
mas Rühmann ist nicht nur Schauspieler – be-

kannt aus der beliebten Fernsehserie „In aller 
Freundschaft“ – sondern auch ein begnadeter 
Rockmusiker.
Für alle Fans von Musik der 50er-Jahre ist die 
Revue „Die fabelhafte Willy Wunder Wirt-
schaftswunderschau“ ein Muss: Am Samstag,  
4. März, um 19 Uhr und am Sonntag, 5. März, 
um 17 Uhr gibt es Vorstellungen in der Stadt-
halle. 
Das Quartett durchstreift gesangsstark, launig 
und mit einem verschmitzten Lächeln die 
Welt des deutschen Schlagers. Ein wahrer Au-
gen- und Ohrenschmaus, den man sich nicht 
entgehen lassen sollte. 
Die Konzertkarten gibt es im Internet unter 
www.frankfurtticket.de, eine Karte kostet 15 
Euro. Eschborner Senioren erhalten für die 
Revue einen ermäßigten Eintritt zu zehn Euro. 
Nach Bestellung unter Telefon 06196-490180 
können ebenfalls Karten reserviert und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr im Kulturreferat, 
Kurt-Schumacher-Straße 12, abgeholt wer-
den.

„Thomas Rühmann & Band“ geben im Januar unter dem Titel „Richtige Lieder“ rockmusika-
lische Vielfalt zum Besten.  Foto: MB-Konzerte

„Treffpunkt-Lesetreppe“ im Januar
Schwalbach (sbw). Auch im Januar gibt es 
immer mittwochs in der Stadtbücherei um 
15.15 Uhr eine Vorlesestunde mit einer Bil-
derbuchgeschichte für das Geschichtentheater 
„Kamishibai“ für Kinder von vier bis sieben 
Jahren.
Mit „Seepferdchen sind ausverkauft!“ von 
Constanze Spengler startete der „Vor-Lese-
club“ am Mittwoch, 4. Januar, in das Jahr. 
Am Mittwoch, 11. Januar, wartet die „Lese-
treppe“ mit einer Tiergeschichte auf: Das 
Eichhörnchen muss sich seinen Wintervorrat 
anlegen. Eifrig sucht es nach guten Verstecken 
für seine fünf Nüsse und merkt dabei gar 
nicht, dass es von anderen Tieren beobachtet 
wird. Ein Glück, dass niemand sein Superver-
steck für die schönste Nuss entdeckt – denn 
jeder Mitwisser könnte ein Mitesser sein. Ge-
lesen wird „Fünf Nüsse für Eichhörnchen“ 

von Henrike Wilson. In die Tiefen der Meere 
geht es beim „Vor-Leseclub“ am Mittwoch, 
18. Januar. Auf dem Programm steht eine 
Sachgeschichte über Wale und Delfine, die 
großen Meeressäuger: Sachwissen aus der 
Reihe „Schauen und Wissen“, anschaulich 
vermittelt mit dem Kamishibai.
Am Mittwoch, 25. Januar, möchte „Benno 
Bär“ eigentlich nur in sein warmes Häuschen, 
aber oh je – sein Schlüssel ist weg! Zum 
Glück hat er im Bilderbuch von Susanne 
Brandt gute Freunde, die ihm bei der Suche 
helfen. Im Anschluss wird jedes Mal gemein-
sam zur Geschichte gemalt oder gebastelt.
Das Team der Stadtbücherei bittet um eine 
Voranmeldung, gerne direkt vor Ort in der 
Bücherei, unter Telefon 06196-804333  
oder per E-Mail an stadtbuecherei@schwal-
bach.de.
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Planreife ist noch nicht erreicht
Schwalbach (sbw). Das neue Feuerwehrhaus 
soll auf dem Areal des städtischen Bauhofs 
errichtet werden. Hierzu werden einige weite-
re Grundstücke benötigt, die die Stadt bis 
Ende 2022 erwerben sollte. In seiner Sitzung 
am Montag, 19. Dezember, hat der Magistrat 
der Stadt jedoch beschlossen, diesen Grund-
stückskauf zu vertagen. Ursache ist, dass die 
Aufstellung des Bebauungsplans für die zwei-
te Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
plans Nr. 43 „Östlich der Berliner Straße zwi-
schen Taunusstraße, Friedrich-Stoltze-Straße 
und Wiesenweg“ den dazu erforderlichen Pla-
nungsstand noch nicht erreicht hat. 
Bürgermeister Alexander Immisch sagt: „Die 
Aufstellung eines Bebauungsplans ist ein um-
fangreiches und vielschichtiges Verfahren, 
das ohne jeden Mangel durchzuführen ist. Es 
muss nicht nur aus rechtlicher Sicht hieb- und 
stichfest sein. Auch die Interessen der Allge-
meinheit, der Umwelt oder die der Anwohner 
müssen wohl abgewogen und angemessen be-
rücksichtigt werden. Somit heißt es also 
Gründlichkeit vor Schnelligkeit. Der aktuelle 
Stand des Bebauungsplanverfahrens rechtfer-
tigte es nicht, die Grundstücke, wie ursprüng-
lich vorgesehen, noch 2022 zu erwerben. Wir 
mussten diesen Kauf verschieben. Dies ändert 
jedoch nichts an dem Vorhaben, das neue Feu-
erwehrhaus auf der Fläche des städtischen 
Bauhofs zu errichten.“
Auch der Pandemie ist es geschuldet, dass das 
Verfahren zur Aufstellung des Bebauungs-
plans längere Zeit in Anspruch nahm als vor-
gesehen. Im Juli stimmte die Stadtverordne-
tenversammlung der Fristverlängerung zum 
Kauf der Grundstücke bis Ende des Jahres 
2022 zu. Ebenso beschloss sie die Offenlage 
des Planentwurfs für die zweite Änderung 

und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 43. 
Daraufhin wurde dieser von 18. Juli bis 19. 
August zur Einsichtnahme ausgelegt. Bürger 
sowie die Träger öffentlicher Belange konnten 
ihre Anregungen zum Planentwurf äußern. 
Diese 116 Seiten umfassenden Anregungen 
wurden bewertet und beides zusammen in ei-
ner sogenannten Abwägungstabelle zusam-
mengefasst.
Nächster Schritt war die rechtliche Prüfung 
der Abwägungstabelle. Diese ist bisher nicht 
abgeschlossen, zwei Themen befinden sich 
gegenwärtig noch in Prüfung. Deren Ergeb-
nisse werden erst nach dem Jahreswechsel 
vorliegen. Auch ein Zeichenfehler im Plan-
werk stellte sich heraus. Im Bau- und Pla-
nungsamt wird deshalb eine beschränkte Of-
fenlage des Bebauungsplan-Entwurfs für Feu-
erwehr und Bauhof vorbereitet. Erster Stadtrat 
Thomas Milkowitsch sagt: „Im Rahmen des 
bisherigen Verfahrens zur Aufstellung des Be-
bauungsplans wurde der Standort des Feuer-
wehrhauses von einem Gutachter nochmals 
geprüft – und als der in Schwalbach einzig 
empfohlene bestätigt.“
Schon 2011 hatte das Regierungspräsidium 
Darmstadt der Stadt den Auftrag erteilt, inner-
halb von fünf Jahren eine zukunftsfähige Un-
terbringung der Feuerwehr zu schaffen. Über-
legungen und Planungen, das bisherige Feuer-
wehrhaus an der Hauptstraße zu erweitern 
und nach modernen Erfordernissen zu gestal-
ten, waren nicht zu verwirklichen. Am 8. No-
vember 2018 hatte die Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossen, den Bebauungsplan 
für das Gebiet „Östlich der Berliner Straße 
zwischen Taunusstraße, Friedrich-Stoltze-
Straße und Wiesenweg“ für die Verlegung der 
Feuerwehr zu ändern und zu erweitern. 

Abfallkalender an Haushalte verteilt 
Schwalbach (sbw). Der Abfallkalender für 
das Jahr 2023 wurde an alle Schwalbacher 
Haushalte verteilt. Neu ist die Verlängerung 
der wöchentlichen Einsammlung von Bioab-
fällen um einen Monat. Sie findet nun von 
April bis November statt. „Das war ein 
Wunsch vieler Bürger“, teilt Erster Stadtrat 
Thomas Milkowitsch mit und freut sich auch 
über stabile Abfallgebühren.
Wer bis jetzt keinen Abfallkalender erhalten 
hat, wird darum gebeten, sich diesen im Bür-
gerbüro abzuholen. Auf der städtischen Web-
seite www.schwalbach.de im Bereich „Ver-
waltung und Politik“ unter Bürgerservice/ 
Abfallentsorgung steht er auch als PDF-Datei 
zur Verfügung.
Der digitale Abfallkalender ist auf der Web-
seite an gleicher Stelle sowie über den Kurz-
link www.schwalbach.de/abfallkalender ab-

rufbar. Nach Auswahl der Straße werden hier 
die kommenden Müllabfuhrtermine ange-
zeigt. Jeder Abfallart ist eine Farbe zugeteilt, 
zum Beispiel Blau für Altpapier. Mittels der 
Farbkreise ist ersichtlich, welcher Abfall an 
welchem Termin abgeholt wird. Darüber hin-
aus gibt es nützliche Informationen zum The-
ma Abfallentsorgung sowie die Termine des 
Mobilen Wertstoffhofs und der Schadstoff-
sammlung.
Über die Schaltfläche „Termine in eigenen 
Kalender übernehmen“ kann man sich die 
Termine auch in Form einer Kalenderdatei he-
runterladen und in den Smartphone-Kalender 
oder ein Kalenderprogramm auf dem PC 
übernehmen. Auskünfte rund um das Thema 
korrekte Abfallentsorgung gibt es bei der Ab-
fallberatung im Rathaus, Ulrike Marschall, 
Telefon 06196-804134.

Anmut und Liebreiz in der Kunst
Main-Taunus (mtk). Unter dem Motto „An-
mut und Liebreiz in der zeitgenössischen 
Kunst“ laden die Galerie Elzenheimer und die 
Stadtgalerie Bad Soden zur Kunstausstellung 
von Sonntag, 8. Januar, bis Sonntag, 26. Feb-
ruar, in die Stadtgalerie Bad Soden, Badehaus 
im Alten Kurpark, in Bad Soden, Königstei-
ner Straße 86, ein. Die Vernissage findet am 
Sonntag, 8. Januar, um 15 Uhr statt. Öff-
nungszeiten: Mittwoch, Samstag und Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. 
In der Themenausstellung präsentiert die Ga-
lerie Elzenheimer die Frau in der zeitgenössi-
schen Kunst mit Malerei, Grafiken, Plastiken 
und Skulpturen von Karl Brandstätter, Ruth 
Bussmann, Katrin Caymax, Salvador Dalí, 

Alois Demlehner, Annett Gioia, Carin Grud-
da, Stephan Guber, Gertrud Landwehr, Mar-
kus Lüpertz, Brigitte Meyer, Michael Pickl 
und anderen. Außerdem runden malerische 
Abstraktionen von Andreas Durrer, Greet 
Helsen und Mack Heinz die Ausstellung ab.
In der Ausstellung sind außer Klassikern, de-
ren Erschaffer schon Kunstgeschichte ge-
schrieben haben, Werke von Newcomern aus-
gestellt, die noch Kunstgeschichte schreiben 
wollen. Sonderveranstaltungen zu der Aus-
stellung werden ebenfalls angeboten. Weitere 
Informationen gibt es im Internet unter www.
galerie-elzenheimer.de oder per E-Mail an 
info@galerie-elzenheimer.de, Telefon 0176-
80128356.

ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche v. Privat: Abendgarderobe, 
exklusive Uhren, Silberbesteck, An-
tiquitäten. Herr Seeger.   
 Tel. 0172/6373427

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ich 
zahle bar. Haben Sie etwas für 
mich? Ich freue mich auf Ihren Anruf.
 Tel. 06401/90160

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bolder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsaufl ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsaufl ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausaufl ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

VW Golf, Bj. 08/18, 28000 km, 116 
PS, alle Inspektionen vorh., Top- 
Zustand 15000,- € 
 Tel. 0160/6966070

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Privatsammler sucht Young & Old-
timer, auch restaurationsbedürftige 
Fahrzeuge. Bitte alles anbieten, zah-
le bar vor Ort. Tel. 0157/74988365

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Holzlagerplatz für Upcy-
cling-Künstler. 
 markebood@gmail.com

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Sie, Ende 70, jung geblieben,
schlank, sportlich aktiv, wünscht 
sich vielseitig interessierten Ihn, 
Raum HG, mit ähnl. Interessen. 
 Chiffre OW 0201

2. Singletreff in Bad Homburg am 
Mi 11.01.2023 um 19:00 Uhr. An-
meldung bitte: 
 Tel. 0151/22255286 keine PV

Nette Sie, 59 J., ledig, o. Kinder, 
mollig, s. nette Freundschaft w/m, 
am besten a. alleinstehend, um für-
einander da zu sein, für Gespräche/
Telef., SMS, E-Mails, f. Unterneh-
mungen wie Spazierengehen, Aus-
fl üge m. d. Auto etc. Freue mich auf 
Ihre/Deine Zuschrift: Nette-Hessin@
web.de oder Chiffre OW 0401

PARTNERSCHAFT

Junggebliebener Witwer, 68 Jah-
re, 1,71cm, schlank, sportlich, sucht 
niveauvolle Sie für eine gemeinsa-
me Zukunft. Raum Wi, FFM, MZ, 
MTK Chiffre OW 0101

Er, 68 Jahre, studiert, schlank, 
sucht sie schlank/zierlich für die ge-
meinsame Feststellung, dass man 
dem Leben nicht mehr Tage geben 
kann, aber den Tagen mehr Leben.
 Chiffre KW 01/23

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Gabi, 63 J., bin e. hübsche, fl eißige Frau,
auf die Verlass ist, Naturliebhaberin u. gute 
Autofahrerin. Ich habe ein Händchen für 
alles, mag kuschelige Winterabende, neue 
Kochrezepte ausprobieren u. die gemütl. 
Zweisamkeit. Vielleicht wird es eine Part-
nerschaft für den Rest des Lebens, wenn
Du üb. pv anrufst. Tel. 0176-57889239

 ➤ Hübsche Witwe Gerta, 70 J., bin auf-
geschlossen u. in meiner Art ganz angenehm. 
Sehne mich nach e. lieben Gefährten, mit 
dem ich wieder alles teilen kann. Wenn Sie
ein ehrl., ordentl. Mann bis 80 J. sind, dann 
sind Sie in mein Herz eingeladen. Melden Sie
sich üb. pv u. geben Sie unserem Glück eine
Chance. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Räumlichkeiten 
in Bad Homburg oder Umgebung 

ab 85 m² für eine 
Kampfsportschule

Tel. 0179/7868693 
o. Tel. 0151/55852604

daomonkkaratejutsu@gmail.com

Junge Familie m. Kindern sucht 
Haus in Friedrichsdorf und Umge-
bung zum Kauf. Rasche Abwicklung 
garantiert!  Tel. 0172/9133647

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Kleine, solvente Familie (6+6 Jah-
re) sucht Haus oder Wohnung in 
Oberhöchstadt und Umgebung zur 
Miete oder Kauf von privat. Ab 
100m2, mind. 4 Zimmer. Gerne mit 
Garten. Bitte alles anbieten. Danke. 
 Tel. 0160/4469344

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Elegante Penthauswohnung im 
Zentrum von Bad Homburg (4 Zi, 
100 m², EBK, E-Schr, neuwertig), ru-
hige Seite, Tiefgaragenstellplatz mit 
Aufzug bis zur Wohnung, Terrasse 
mit schönem Blick über die Bad 
Homburger Kirchen und den Feld-
berg, 695.000,- €. Von privat an pri-
vat!  Tel. 0177/8751893

Bezugsfertige, großzügige, sa-
nierte Stadtvilla mit Burgblick in 
der Königsteiner Kernstadt, 250 qm 
Wfl ., 9 Zi., Garten, Dachterrasse, 
EBK, moderne Bäder, Wellnessbe-
reich mit Sauna, Stellplatz mit Wall-
boxvorb., alles fußläufi g erreichbar. 
Auch gewerblich nutzbar. 
 Tel./WhatsApp: 0174/4565029

GE WERBER ÄUME

Laden zu vermieten! Ca. 45m² ab 
1.2.2023, Bad Homburg, Obere 
Louisenstraße. Tel. 06172/29911
  oder 0176/20416923

Gewerbe-Raum, ca. 90 m², als La-
den oder Büro oder Praxis zu ver-
mieten. Kann auf 140 m² erweitert 
werden oder getrennt, ca. 50 m². 
Miete VHB in Friedrichsdorf-Seul-
berg. Tel. 0171/7107243

Suche kleines Büro/Büroraum in 
Kronberg oder Eschborn in 
S-Bahn-Nähe zu mieten. 
 Tel. 0176/66685361

MIETGESUCHE

Rentnerin sucht 2-Zi.-Wohnung
mit Balkon, 50m², Warmmiete 500-
550,- €, Erdgeschoss - 1. Stock, in 
Kronberg oder näherer Umgebung.  
 Chiffre OW 0501

Solventes älteres – Akademi-
kerehepaar sucht eine ruhige 2½ 
bis 3-ZKBB Mietwohnung frühes-
tens ab 1. 2. 2023 oder spätestens 
ab 1. 4. 2023 in Kronberg oder Bad 
Soden mit langfristigem Mietver-
trag.  
 Mobile : +49(0) 172 696 6975

VERMIETUNG

Haus zur Miete Friedrichsdorf-Rö-
merhof, neun Zimmer (240m2), fünf 
Bäder. Miete 3.000,-€/Monat. 
 immo61381@web.de

Ruhige 2-Zimmer Sout. Wohnung,
45m², in Oberursel/WK, an 1 Per-
son, NR, ab 01.02.2023 zu vermie-
ten. Warmmiete 600,- €. 
 Tel. 06171/980827

Vermiete ab sofort 1 Zi. in HG,
möbliert, mit Bad-Nutzung, an 1 be-
rufstätige Person (kein Job-Center). 
Ruhige, zentrale Lage, ca. 28m², Mie-
te inkl. NK 540,- €, Kaution 500,- €. 
 Tel. 0172/6813399

Oberursel-Oberstedten, 3-ZKBB,
80m², v. privat a. NR zu vermieten 
(bis z. 3 Pers.), 2. Etage, EB-Küche, 
Parkett, Kabel-TV, PP, renoviert. 
Keine Hunde, keine Makler! FREI! 
Miete. 800,- € + NK / KT. 
 Tel. 0176/43049640

Top modern renovierte 2 Zi-Woh-
nung in Oberurseler Innenstadt, 
sehr hell und Blick ins Grüne, ab 
März 23 zu vermieten. Balkon vor-
handen. 850,-€ plus Umlagen, ca. 
150,-€. Kaution 3 Monatsmieten.  
 Tel. 0163/2666024

Kelkheim-Eppenhain, ab 1. März 
2023, charmante DHH, 6 Zimmer, 
Küche, 2 Bäder, Diele, Gäste-WC, 
Wintergarten, Keller, ca 130 qm, 
Garten, Terrasse, kl. Garage. 1180 
Euro plus NK.  Tel. 06198/7980

Glashütten-Oberems, tolle Gele-
genheit 3–4 Zi. (Wintergarten) nur 8 
km von Königst. 12 km Kronberg, 
16 km Oberursel, EBK, PKW-Stellpl. 
und oder Garage in wunderschöner 
Lage € 945,– zuzügl. € 225,– NK u. 
Garage/Stellpl.  06434/1781

2-ZKB ELW nahe Königsteiner 
Zentrum & Bahnhof, 68 qm, EBK, 
Terrasse, 760,– € + NK + Aussen-
stellplatz 50,– €, 1 Person od. Pär-
chen, gerne WE-Pendler. 
 Tel. 0176/55609907

Kelkheim-Hornau, großzügige 2,5 
Zimmer, Balkon, EBK, Tageslicht-
bad, renoviert. 780,– € + NK + KT. 
VBAGas, 1970, 162 kwh/m2a 
 Tel.: 06195/969910

Stellplatz Tiefgarage Oberursel, 
beste Innenstadtlage, direkt an U1, 
sehr gepfl egte Liegenschaft inkl. 
Hausmeisterdienst, 80,– €. Makler-
frei. Tel. 06198-7980, 015789675558

Kelkheim Mitte, 2 ZKB 66 m2, ge-
hobene Ausst., neue EBK, Stell-
platz, ebenerdig mit Terrasse, frei ab 
1. 2., kalt 760,– € + NK 230,– € + 3 
MMK von privat  Tel. 0162/2559114

Sonnige, sanierte 3,5-ZKB in 
Kbg.-Ohö., EG, SW-Lg., 95 m², 
EBK, Gart., Kel., Stpl., KM 1.270,– € 
+ NK + 3 MMK. 
 E-Mail: relheob+tn@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FEHS m. 2 App. f. 2 Pers. 40 m² 
+ Terr. / f. 2-4 Pers. 60 m² kl. Garten 
ab 59,- €.  Tel. 06171/51182 
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause. 
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Versierte Schreibkraft für größeres 
Projekt gesucht von privat..
 Tel. 06173/9997979

Unterstützung im privaten Haus-
halt gesucht (61440 Oberursel)! Zu-
verlässige Fachkraft für wiederkeh-
rende und abwechselnde Tätigkei-
ten gesucht (z.B. Raum- und Bo-
denpfl ege, bei Bedarf Schränke, 
Kühlschränke, Herd/Ofen, evtl. 
Fenster). Einsatz wöchentlich/alle 2 
Wochen nach Möglichkeit. Erweiter-
tes polizeiliches Führungszeugnis 
erwünscht. Attraktive Bezahlung.  
 Tel. 0173/3040035

Wir (2 Erwachsene, 2 Kinder, ein 
Hund) suchen ab sofort eine kom-
petente Haushaltshilfe in König-
stein. 15–20 Stunden die Woche. 
Kontaktaufnahme:  0163/2661772

Mobile FriseurIn für Hausbesuch in 
Kronberg gesucht.
 Tel. 0177/8226358

Reinigungskraft für Praxis in FFM 
1 mal wöchentlich 3–4 Stunden ge-
sucht. Nur mit Referenzen.  
 Tel. 0176/80788262

Suche 1x die Woche eine Reini-
gungskraft, 2 Stunden. 
 Tel. 06173/4740

STELLENGESUCHE

Zuverlässige, fl eißige Putzfrau
sucht Arbeit. Tel. 0157/58577077

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Handwerker sucht Arbeit:
Trockenbau, Malerei, Tapezieren, 
Laminat, Pfl astersteine, gute Quali-
tät und Garantie. Tel. 0160/8513842 
 oder 0162/3057848

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Suchen einen Apple Spezialisten,
gerne StudentIn oder SchülerIn. Vor 
allem zur Synchronisation der Famili-
engeräte und Speicherung von Bil-
dern auf der NAS. Tel. 0179/1340483

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 
 Tel. 01511/0720557

Zuverlässige Frau sucht Arbeit
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt. Tel. 0160/8516129

2 zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen. 
 Tel. 0157/81283622

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Trockenbau, Bodenbe-
läge (Laminat, Parkett und andere 
A.), Transportdienst - Umzug. 
 Tel. 0176/23690725

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gartenpfl ege: Laubentsorgung,Un-
krautentfernung, kleinere Pfl asterar-
beiten, Hecken schneiden, Rasen-
mähen, Rasen neu anlegen. 
 Tel: 0162/7777335

Haushälter sucht neue Wirkungs-
stätte für ganzheitliche Aufgabe. 
Er, 50plus, beste Umgangsformen, 
höchste Bildung, ortsungebunden, 
deutsch, absolut zuverlässig, dis-
kret, praxiserfahren, angenehmes 
Äusseres, bester Leumund, bietet 
ideale Begleitung ins Älterwerden 
und im Alter. Einen soliden kulturel-
len Hintergrund und akademische 
Bildung dürfen Sie ebenso voraus-
setzen wie ein zugewandtes empa-
thisches Wesen und Wirken. 
Festanstellung bevorzugt. Bei Inter-
esse Angebote erbeten unter:  
 montblanc@posteo.de 
 oder 06195-9878148

Erfahrener Gärtner übernimmt   
Ihre Gartenarbeiten. Zuverlässig, 
gerne in Dauerpfl ege. Strauch-
schnitt, Beetpfl ege mit Unkrautent-
fernung, sowie Hof,- und Straßen-
reinigung  Tel. 0152/08733643
 o. 06195/724874

RUND UMS TIER

Erfahrener Hundesitter gesucht,
der in den ersten beiden Wochen 
der Osterferien 2023 unsere 16jähri-
ge kleine Hundedame in unserem 
Haus in HG betreut. Bezahlung VB. 
 Chiffre OW 0301

Wir suchen eine zuverlässige
Hundebetreuung während unserer 
Urlaube für unsere kleine 1 1/2 jähri-
ge Pudelmischlingsdame. Langjähri-
ge Erfahrungen mit eigenen Hunden 
sind Voraussetzung. Wenn Sie sich 
angesprochen fühlen, melden Sie 
sich bitte unter: Tel. 0178/5241291

Suche für lieben Mischlingshund 
dienstags und freitags eine Ganz-
tagsbetreuung in Kronberg.  
 Tel. 0172/6951449

UNTERRICHT

Suchen Zeichenlehrer für einen 
13-Jähr. in F.-dorf für 1-2 Std./Wo-
che. Tel. 06172/687491

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss. 
 Tel. 06172/9234095

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Spielerisch Klavier und Keyboard 
lernen! KOSTENLOSE PRO-
BESTUNDE. Diplom-Pianistin bietet 
Klavier- und Keyboardunterricht für 
Kinder und Erwachsene, von den 
ersten Tönen bis Hochschulreife.  
 Tel. 0176/49936474

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Klavier KAWAI CS-40, Lack 
schwarz (Bj. 1992), sehr guter Zu-
stand, kräftiger Klang (Breite x Höhe 
1,55 x 1,32 m). VHB 2000,- €. 
 Tel. 0163/2042122

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsaufl ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

SKAT, vierter Mitspieler/in gesucht. 
Wir sind drei Spieler 70+ in Kron-
berg. Tel. 06173/7278

Kaufe Ihre Weinkellerbestände! 
Suche deutsche, französische und 
italienische Wein, gerne auch Groß-
fl aschen. Kontakt: 
 weinkelleraufl oesung@gmx.de

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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 S T E L L E N M A R K T

Für unsere moderne Zahnarztpraxis in Steinbach 
suchen wir ab sofort eine freundliche

Mitarbeiterin (m/w/d) 
für die Rezeption (Teilzeit).

Fachkenntnisse nicht notwendig. PC-Kenntnisse erforderlich.
Bewerbungen gerne per Mail an info@dr-neigefi nk.de 

oder per Telefon unter 06171-98480.

Praxis für Zahnheilkunde Dr. Hansjörg Neigefi nk 
Rombergstraße 1 · 61449 Steinbach · www.dr-neigefi nk.de

Arzthelfer/-in  
bzw. MFA 

in Teil- oder Vollzeit gesucht. 
Beginn ab sofort oder nach  

Vereinbarung. Attraktive Bedin-
gungen & nettes Praxisteam.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Mehr unter  

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegen

Buchhalter/-in (m/w/d)
mit Erfahrung in der Buchhaltung in Voll- oder Teilzeit  gesucht.
Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen und bieten eine  
anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit einer  
guten Dotierung. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Wir  

haben flexible Arbeitszeiten. Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim · info@wille-gastronomie.de

Suchen 
Sie auch eine/n
Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 � Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
 � Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

(djd). Die meisten Nachtspei-
cherheizungen sind technisch 
veraltet, sie verbrauchen viel zu 
viel Strom und sind schlecht re-
gelbar. Der große Vorteil bis-
lang: Der Strom, der nachts in 
Wärme umgewandelt und in der 
Heizung gespeichert wurde, war 
sehr günstig. Aber auch das än-
dert sich gerade: Viele Stroman-
bieter kündigen die günstigen 
Nachtstromtarife oder erhöhen 
sie stark. Die bequeme, kosten-

günstige und kurzfristige Alter-
native zur Nachtspeicherhei-
zung ist der Umstieg auf eine 
Elektroheizung, eine Steckdose 
genügt. Bei steigenden Strom-
preisen kann sich der Tausch 
aber nur lohnen, wenn die Elek-
troheizung sehr effizient arbei-
tet. Moderne E-Heizungen von 
wibo beispielsweise zeichnen 
sich durch einen geringen 
Stromverbrauch dank genauer 
Steuerung aus.
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Schwalbacher WocheSchwalbacher Woche

Vereinbarung für Glasfaserausbau
Schwalbach (sbw). Die Stadt Schwalbach hat 
eine Kooperation mit der „Deutsche Giga-
Netz“ für den Aufbau eines Glasfasernetzes 
geschlossen. „Im Sinne der Nachhaltigkeit 
und der digitalen Zukunft ist es mir ein beson-
deres Anliegen, auch die Infrastruktur unserer 
Stadt in Form eines Glasfasernetzes der neu-
esten Generation weiter voranzutreiben“, be-
kräftigt Bürgermeister Alexander Immisch 
anlässlich der Unterzeichnung der Kooperati-
onsvereinbarung. 
Mit der Vereinbarung werden für die digitale 
Leistungsfähigkeit am Ort neue Maßstäbe ge-
setzt. Damit wird allen Schwalbachern die 
Gelegenheit gegeben, sich aktiv für die Inves-
tition in die Zukunft zu entscheiden. Im Zuge 
von „Homeoffice statt Pendeln“ gewinnt eine 
zuverlässige Anschlusstechnik für Highspeed-
Internet immer weiter an Bedeutung. 
„Die ‚Deutsche GigaNetz‘ ist im Glasfaser-
markt angetreten, um die Regionen in 
Deutschland mit einem flächendeckenden 
Ausbau entsprechender Netze topfit für die 
digitale Zukunft zu machen. Mit uns werden 
zukunftssichere Bandbreiten für Unterneh-
men wie für private Haushalte verfügbar. Al-
len Kunden in Schwalbach, die sich im Rah-
men der bevorstehenden Vorvermarktungs-
phase für einen Glasfaseranschluss entschei-
den, verlegen wir diesen kostenlos bis in die 
eigenen vier Wände“, sagt Laura Tiefenthal, 
Managerin Regionale Kooperationen. 
Um einen flächendeckenden Glasfaserausbau 
effektiv erreichen zu können, ist die Stadt 
Schwalbach wie auch ihre Nachbarkommu-
nen mit Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 3. Februar vergangenen Jah-
res der „Gigabitregion FrankfurtRheinMain“ 
beigetreten und hat dem Abschluss einer Rah-
menkooperationsvereinbarung zwischen 
„FrankfurtRheinMain“ und „Deutsche Giga-
Netz“, „Deutsche Glasfaser Wholesale“ und 
„Telekom Deutschland“ zugestimmt. Mit al-
len drei Kooperationspartnern wurden Ge-
spräche geführt. Letztendlich fiel die Ent-
scheidung auf die „Deutsche GigaNetz“, die 

als einziger Anbieter bei der Verlegung der 
Kabel eine Regeltiefe von 40 bis 60 Zentime-
ter zugesichert hat. Dies ist aus Sicht der Ver-
waltung erforderlich, um einem höheren 
Schadensrisiko bei Straßenbaumaßnahmen 
vorzubeugen.

Start der Nachfragebündelung

Die Schwalbacher erhalten im neuen Jahr die 
Möglichkeit, sich im Rahmen einer sogenann-
ten Vorvermarktungsphase umfassend über die 
Produkte und Angebote der „GigaNetz“ zu in-
formieren und beraten zu lassen. Im Zuge der 
Vorvermarktungsphase haben sie dann die 
Chance, sich für einen Glasfaserhausanschluss 
zu entscheiden. Damit sollen jetzt die Weichen 
für eine stabile und leistungsfähige digitale Zu-

kunft an Standort und Wohnort gestellt werden. 
Die Aufträge werden gesammelt; entscheiden 
sich ausreichend Haushalte und Unternehmen 
für einen Glasfaseranschluss, kann auf dieser 
Basis der Ausbau des Glasfasernetzes in 
Schwalbach beginnen. Bei entsprechend hoher 
Nachfrage ist ein zeitnaher Baustart geplant, 
der sich über mehrere Phasen erstrecken wird 
und voraussichtlich binnen zwei Jahren abge-
schlossen werden soll. 
Für die Nutzer ist es unkompliziert, denn 
künftig erhalten sie Telefonie inklusive Ruf-
nummernmitnahme, Internet und optional 
auch digitales Fernsehen aus einer Hand.
Weitere Informationen zum Start der Vorver-
marktungsphase sowie Informationen über die 
Produkte der „GigaNetz“ und das Projekt 
werden demnächst veröffentlicht. 

Bürgermeister Alexander Immisch (Mitte) mit Laura Tiefenthal (r.), der Managerin „Regiona-
le Kooperationen der Deutsche GigaNetz“, und der Leiterin des Bau- und Planungsamtes 
Heike Jahn bei der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung.  Foto: Stadt Schwalbach

Wenn Sie mit Ihrer privaten Kleinanzeige 
große Wirkung erzielen möchten,  
erscheinen Sie hier genau richtig:  

über 100.000 mal im  
kompletten Hochtaunus kreis –  

jeden Donnerstag. 




